
Anfragen  
richten Sie bitte an die  
Evangelische Akademie  
Bad Boll 
Studienleiterin Dr. Regina Fein 
Sekretariat: Romona Böld 
Telefon +49 7164 79-347 
Telefax +49 7164 79-5347 
romona.boeld@ev-akademie-
boll.de 
 
Tagungsnummer 
610113 
 
Anmeldung  
Bitte an den  
Bund für Umwelt und  
Naturschutz Deutschland, 
Landesverband Baden-
Württemberg e.V.  
Hauptgeschäftsstelle Möggingen 
Sekretariat des Hauptgeschäfts- 
führers, Ulrike Fischer  
Mühlbachstr. 2 
78315 Radolfzell  
Telefon: +49 7732 1507-14 
Telefax: + 49 7732 1507-614 
E-Mail: ulrike.fischer@bund.net 
 
Wir erbitten Ihre Anmeldung bis 
spätestens 22.04.2013.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kosten der Tagung 
Die Kosten für die Delegierten 
werden vom BUND Landesver-
band Baden-Württemberg für 
die gesamte Tagung übernom-
men. 
 
Alle anderen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bezahlen für die 
Fachtagung von Freitagabend bis 
Samstagmittag: 
 
Preise für Vollpension 
Zweibettzimmer, 68,50 € 
Dusche/WC 
EZ Dusche/WC 81,00 € 

Verpflegung 
ohne Frühstück, ohne Unter-
kunft 25,30 € 

In allen Preisen ist die gesetzli-
che Mehrwertsteuer enthalten. 
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich. 
 
Kosten für nicht eingenommene 
Mahlzeiten können wir leider 
nicht erstatten. 
 
Geschäftsbedingungen siehe: 
www.ev-akademie-boll.de/ agb 
Tagungsort 
Evangelische Akademie Bad Boll 
Akademieweg 11 
73087 Bad Boll 
Telefon +49 7164 79-0 
Telefax +49 7164 79-440 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anreise 
mit dem Pkw  
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg, 
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts Ab-
zweigung Bad Boll, nach ca.  
300 m zweite Einfahrt rechts zur 
Akademie. 
 
mit der Bahn  
bis Göppingen. Ab ZOB (100 m 
links vom Bahnhofsgebäude), 
Bussteig K, Linie 20 nach Bad 
Boll, Haltestelle Ev. Akade-
mie/Reha-Klinik, Dauer ca . 
20 Minuten, Abfahrtzeiten um  
17:00, 17:20*, 17:40 und 18:00.  
*Ringlinie – Fahrtzeit ca.  
40 Minuten.  
 
Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt 
die Akademie ein zum Gespräch 
über Fragen des Gemeinwohls 
und des beruflichen Lebens. Sie 
ermutigt zu Klärungen im Geiste 
christlicher Humanität und 
Toleranz. In ihrem Wirtschaften 
richtet sich die Akademie nach 
Kriterien der Nachhaltigkeit. Sie 
ist nach dem europäischen 
EMASplus-Standard zertifiziert. 
 
 

Zielgruppe 
Delegierte des BUND 
Landesverbandes Baden- 
Württemberg, 
interessierte Akteure aus dem 
Bereich Umweltpolitik und 
nachhaltige Entwicklung 
 
Tagungsleitung 
Dr. Brigitte Dahlbender, 
Landesvorsitzende des BUND 
Landesverbandes  
Baden-Württemberg 
 
Dr. Regina Fein, Studienleiterin, 
Evangelische Akademie Bad Boll 
 
Referentinnen und 
Referenten, Mitwirkende 
Katharina Ebinger, BUNDjugend 
 
Ulrich Fröhner, 
BUND Stuttgart 
 
Sybille und Uwe Heidenreich, 
BUND Hockenheimer Rhein-
ebene 
 
Hannah Seyfang, BUNDjugend 
 
Edith Sitzmann, 
Fraktionsvorsitzende der  
GRÜNEN im Landtag Baden-
Württemberg 
 
Ralf Stolz, BUND-
Regionalverband Donau-Iller 
 
Ursula Zeeb, 
BUND Remshalden 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Weniger, anders, besser – 
Suffizienz als Chance 

 
 
 

3. bis 5. Mai 2013 
Evangelische Akademie Bad Boll 

 

 
 
 Tagung in Kooperation mit dem BUND  

Landesverband Baden-Württemberg  
und im Rahmen der 

 Landesdelegiertenversammlung 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
                                    
 

 



Weniger, anders, besser – Suffizienz als Chance 
 
Während allerorten von Bemühungen zur Effizienzsteige-
rung zu hören und zu lesen ist, scheint das Thema Suffi-
zienz in Gesellschaft und Politik bislang kaum angekom-
men zu sein. Dabei weist bereits die viel beachtete Studie 
„Zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisierten 
Welt“, 2008 herausgegeben vom Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland (BUND), Brot für die Welt und 
dem Evangelischen Entwicklungsdienst (EED), auf die 
Notwendigkeit von beiden Nachhaltigkeitsstrategien Effi-
zienz und Suffizienz hin: „Ressourceneffizienz schützt 
nicht vor Übermaß“. Doch „Verzicht“ auf etwas zu for-
dern ist unpopulär, und die Frage „Darf’s ein bisschen 
weniger sein?“ wird selten gestellt, obwohl auf Gesund-
heit und Nachhaltigkeit gerichtete Lebensstile sich immer 
größerer Beliebtheit erfreuen. 
 
Bei der Fachtagung im Vorfeld der Landesdelegiertenver-
sammlung des BUND wollen wir der Frage nachgehen, ob 
mit Suffizienz tatsächlich Verzicht und Einschränkungen 
einhergehen, oder ob damit nicht eher viele Chancen auf 
ein anderes Wirtschaften und Konsumieren nach dem 
Motto „weniger, aber besser“ verbunden sind. Anhand der 
Arbeit des BUND-Landesverbandes und der Gruppen vor 
Ort wird vorgestellt und diskutiert, welche Relevanz das 
Thema auf lokaler Ebene hat, welche beispielhaften Pro-
jekte es gibt und auch, wo mögliche Hemmnisse einer 
breiten Umsetzung liegen. Durch einen vielfältigen Erfah-
rungsaustausch wollen wir wichtige Themenfelder, die 
auch der BUND-Landesverband verstärkt und prioritär 
bearbeiten sollte, gemeinsam definieren.  
 
Herzliche Einladung zur Fachtagung mit dem BUND, der 
im Jubiläumsjahr 2013 sein 50jähriges Bestehen feiert! 
Für bunte abendliche Unterhaltung anlässlich dieses  
runden Geburtstages ist bei der anschließenden Landes-
delegiertenversammlung natürlich gesorgt.  
 
Herzlich willkommen! 
 
Dr. Brigitte Dahlbender und Dr. Regina Fein 

Freitag, 3. Mai 2013 
 
 bis   
 18:00 Anreise 
 
 18:30 Abendessen 
 
 19:15 Begrüßung und Einführung 
 Dr. Regina Fein 
 Dr. Brigitte Dahlbender 
 
 19:30 Welche Rolle spielt Suffizienz in der Landespolitik 

Baden-Württembergs? 
 Edith Sitzmann, Fraktionsvorsitzende der GRÜNEN 
 im Landtag Baden-Württemberg 
 
 20:15 Die Suffizienz- und Lebensstildebatte im BUND 
 Dr. Brigitte Dahlbender 
 Anschließend Diskussion und Fragen aus dem Publikum 
 
 21:30 Gemütliches Beisammensein im Café Heuss 
 

Samstag, 4. Mai 2013 
 
 8:00 Morgenimpuls 
 
 8:20 Frühstück 
 
 9:00 Vorstellung der Workshops 
 
 9:30 Workshops: Beispielhafte Projekte, Berichte aus der 

Praxis und Diskussion um Suffizienz-Themen 
 
  Workshop 1 
  Wie viel ist genug?  
 WELTbewusst und weitere Projekte bei der BUNDjugend 
 Katharina Ebinger und Hannah Seyfang 

 
  Workshop 2  

Ernährung – gesund, klimafreundlich, bio, regional 
und fair 

 Ralf Stolz 
 
  Workshop 3 

Lustvoll Energie sparen 
 Ulrich Fröhner 

  Workshop 4 
Moderne Wohnformen heute: Aktuelle Trends und 
suffiziente Integrationsmöglichkeiten 

 Sybille und Uwe Heidenreich 
 
  Workshop 5 
  Neue Ideen: Örtliche Suffizienzprojekte in 

Umweltbildung und Naturschutz 
 Ursula Zeeb 
 
Zwischendurch Kaffeepause 
 
 11:30 Auswertung der Workshops im Plenum 
 
 12:15 Mittagessen  
  und Ende der Fachtagung 
 
 
 13:30 Beginn der Landesdelegiertenversammlung 
 
 15:30 Kaffeepause 
 
 16:00 Fortsetzung der Landesdelegiertenversammlung 
 
 18:30 Abendessen 
 
 19:30 Fortsetzung der Landesdelegiertenversammlung 
 
 21:00 Geselliges Beisammensein mit Musik, Wein-  
  und Apfelsaftprobe  
 

Sonntag, 05. Mai 2013 
 
 8:00 Morgenimpuls 
 
 8:20 Frühstück 
 
 9:00 Fortsetzung der Landesdelegiertenversammlung 
 
 10:30 Kaffeepause 
 
 12:30 Ende der Tagung mit dem Mittagessen 
 
 


